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Der Rücktritt des weimarischen Stairts
ministers Dr Stichling

2 Weimar 31 Januar
Die Nachricht von dem Rücktritt des Herrn Staats

ministers Dr Stichling wird im ganzen Lande die leb
hafteste Theilnahme gefunden haben Herr Staatsminister
Dr Stichling ist mit Rücksicht auf fein Alter und fein
körperliches Befinden vor längerer Zeit bereits um seine
Entlassung aus seinem Amt und aus dem Staatsdienst
überhaupt eingekommen und Se Königl Hoheit der Groß
herzog hat mit tiefem Bedauern darüber daß ihm künftig
ein so treubewährter Diener und Rathgeber nicht mehr
zur Seite stehen werde dem Wunsche Folge gegeben Und
dies schmerzliche Gefühl des Landesherrn wird von der
Bevölkerung des Landes getheilt Fast 54 Jahre hat
Herr Staatsminister Dr Stichling in der Verwaltung des
Landes gewirkt und mit Ausnahm von weisen Jahren
im Vorbereitungsdienst seine amtliche Lausten innerhalb
des Staatsministerisms zurückgelegt also an der Stelle
wo die verschiedensten Gebiete der Staatsverwaltung
zusammentreffen auf allen hat er eine hervorragende
Thätigkeit entfaltet Am 3 Mai 1838 erfolgte fein
Eintritt in das Ministerium als Geheimreferendar am
7 April 1848 seine Ernennung zum Vortragenden
Rath mit dem Titel Staatsrath am 16 Oktober 1851
ward er Direktor im Departement des Großherzoglichen
Hauses und der Auswärtigen Angelegenheiten und zu
gleich berathendes Mitglied des Gesammtministermms
In dieser Stellung unterstanden ihm auch die Ange
legenheiten der Universität Jena denen er von diesem
Zeitpunkt an abgesehen von einer kurzen Unterbrechung
bis heute vorgestanden hat Am 20 Dezember 1867 er
folgte Stichlings Ernennung zum Chef des Departements
des Cultus nach dem Tode von Watzdorffs ward ihm
am 8 April 1871 zugleich die Leitung des Departements
des Großherzogl Haufes und des Aeußern sowie das
Departement der Justiz übertragen Am 8 Juli 1878
erfolgte die Ernennung zum Wirkl Geh Rath und am
22 Dezember 1882 nach dem Tode Thons die Ernenn
ung zum Vorsitzenden Staatsminister mit den Präsidial
rechten Führung der Staatskorrespondenz namentlich
auch mit der Reichsgewalt und in Relchsangelegenheiten
sowie die allgemeine Leitung der Landtagsangelegenheiten

unter Belassung in der Verwaltung der zeither über
tragenen Ministenaldepartements

Diese kurzen Angaben geben ein äußeres Bild von der
allmählichen Entwickelung und dem Umfang der amtlichen
Laufbahn Stichlings dem es beschieden war die Thätigkeit
der Stastsregierung in einem Zeitraum von 52 Jahren
erst als ein unmittelbares Organ derselben mit auszuführen
und zu unterstützen dann als Departementschef und Minister
mitzuleiten und zu gestalten Aber was sich aus jenen
Daten nicht entnehmen läßt das ist die Summe von Energie
von Wissen und Können von geistiger in vollstem Sinne
des Worts staatsmänmscher Kraft die derselbe in dieser
Thätigkeit entfaltet das schöne menschliche Wohlwollen
das er allen gegenüber die zu ihm in Beziehungen traten
bekundet die hohe sittliche Auffassung der Pflichten die
ihn erfüllt die treue Hingebung mit der er seinem Fürsten
Hause dem Lande und dem nationalen Gedanken der ihn
von Jugend aus beseelte gedient hat der ideale anf das
Weite und G oße gerichtete Zug der ihn und seine Wirken
anregend beseelt und überallhin seine Wirkung ausübt
Aber jenes äußere Bild seiner amtlichen Thätigkeit
mag wenigstens eine Ergänzung finden in der Erinne
rung an die hauptsächlichsten Momente derselben in
gesetzgeberischer Beziehung Aus den ersten Jahren seiner
Beschäftigung im Ministerium stammt ein Gesctzmtwnrf
über die Gründung einer Landrentenbank im Jahre 1848
erhielt er das Referat in der Jmmediatkommission sür die
Neuorganisation der Staatsbehörden seiner einsichtigen
Behandlung gelang es in der ersten Hälfte der fünfziger
Jahre die feit 1816 schwebenden Verhandlungen mit dem
Bisthum Fulda msd der kurhessischen Regierung über die
Auseinandersetzung in Betreff der zu französischer Zeit in
Beschlag genommenen inländischen Fonds fuldaischer Stif
tungen zu gutem Ende zu führen In diese Zeit fällt auch
eine rege Thätigkeit auf dem deutschpolitischen Gebiete da
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Wenn es wahr ist was ich mindestens nicht sür unwahr
scheinlich halte daß der alte Herr welcher heute m Erz
hoch vom Roß auf sein Weimar herabschaut vor einem Jahr
hundert mit dem jungen Patrizier aus Frankfurt von Zeit
zu Zeit dem Kitzel nicht habe widerstehen können in nächtlicher
Stunde einen Klasch Gevaiter Weimars an das Fenster zu zi
tiren und sein schlaftrunkenes Hanvt mit einem Strahle kalten
Wasserslzu injiznen so war diese nächtliche Berieselung nichts
Anderes als eine Reaktion jugendlichen Uebermulhes gegen ein
naserümp sendes Pdilcherthum welches gar zu gern in fremder
Wäsche kramte Man erzählt daß Karl Ausust und Goethe
bei jenen lustigen Experimenten sich kleiner Handspritzen be
dient haben nun ich meine wollte man heute gegen die
Klatich Gevattern überall also auch bei uns nach dieser Me
thode zu Felde ziehen man würde gut thun sich der vortreff
lichen Erfindung der Dampfspritze zu bedienen

Man weiß mit welcher Gründlichkeit die lieben Nachbarn
sich und ihre Verhältnisse zu erforichen suchen und wie man
im Allgemeinen nicht eher ruht bevor nicht Alles und noch
Ewiges mehr festgestellt st Schüttet nun aber Fortuna gar
ganz unerwartet ihr stüllho n über Jemand aus so arbeitet
das Erbe aus dem aradi se sogleich mit Hochdruck und als
bald schwirren Win d bare Legenden durch die Luft welche
meist so nichtsnüt lg a s ihre Urheber sind Wieviel Cubik
meter Wasser hette man wohl verspritzen müssen um den

Klatsch wirkvsgSvoll auszugießen welchen unlängst die letzt
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in den Geschäftskreis des Departements dem er als Direk
tor vorstand die Bundesangelegenheiten fielen sowie ver
schiedene Vertragsabschlüsse mit Preußen und Sachsen über
die Anlegung von Telegraphenlinien und die Theilnahme
an dem in Wien vereinbarten Münzvenrag

Ungleich bedeutungsvoller und ttefeingreifender gestaltet
sich seine Wirksamkeit seit der Ernennung zum Chef des
Kultus und des Justizdepartements Hier ist in erster
Linie der durch ihn geleiteten Herstellung einer Synodal
ordnung für das Großherzogthnm 1873 zu gedenken
sowie der ersehnten Einführung eines einheitlichen Gesang
buchs und Katechismus 1874 fand die Einführung einer
neuen Volksschulgefetzgebung statt die wie im Julande
so auch im Auslande lebhafte Anerkennung und vielfach
Nachahmung gefunden Aber auch das höhere Schulwesen
ist unter seiner Verwaltung zu glücklichster Entwickelung
gelangt theils durch Anlage neuer Lehranstalten theils
durch Erweiterung und Reform der bestehenden Und
zumal die Universität Jena hat sich der besonderen hin
gebenden Fürsorge Stichlings zu erfreuen gehabt der ein
echter Enkel Herders ganz im Geiste dieses das geistige
Besttzthum der Nation an seinem Theile zu fördern be
strebt gewesen ist

Die seit 1864 seiner Leitung unterstehenden unmittel
baren Anstalten für Kunst und Wissenschaft erfuhren
unter seiner Verwaltung wichtige Erweiterung und Ver
mehrung Namentlich ist hier zu gedenken der bedeuten
den Schöpfung des Großherzoglichen Museums und des
Goethe Nationalmuseums um deren Gründung Stichling
sich besonders bemüht hat Und auch das den thüringi
schen Staaten gemeinsame verdienstliche Unternehmen der
Aufzeichnung der Bau und Kunstdenkmäler in Thüringen
erfreute sich feiner einsichtsvollen und stetigen Unterstützung

Auf dem Gebiet der Justizverwaltung vollzog sich unter
seiner lebhaftesten persönlichen Betheiligung die Durch
führung der Justizorganisation von 1879 Wenn auch
nicht sein unmittelbares Werk so ist doch hier die Reform
des direkten Steuerwefens im Großherzogthum nicht un
erwähnt zu lassen die unter seiner Leitung des Staats
ministeriums zu Stande gebracht ward

Aber auf eine Seite in Stichlings Thätigkeit ist noch
ganz besonders hinzuweisen Es ward schon erwähnt
daß der nationale Gedanke ihn zu allen Zeiten beseelt
habe In den ersten Jahrzehnten seiner amtlichen Wirk
samkeit war diese Thätigkeit eine nicht eben besonders an
ziehende Die Zeit der Verfassungskämpfe um 1850 und
der Wiedereinsetzung des Bundestags die Schleswig Hol
stein schen Wirren von 1863 1865 nahmen ihn sowohl
amtlich wie schriftstellerisch in Anspruch ohne ihm Be
friedigung seiner nationalen Wünsche zu schaffen An
ders als nach dem Kriege von 1866 in dem Norddeut
schen Bunde der Grund zur Einigung Deutschlands ge
legt ward Mit ganzer Hingebung hat Stichling in
seiner Eigenschaft als Bevollmächtigter der Großhcrzogl
Regierung zum BundeSrath an den Arbeiten desselben
theilgenommen Es sei daran erinnert daß von ihm auf
Befehl des Großherzogs in entscheidender Stunde der
Antrag auf Herstellung des Kaisertums an den Bundes
rath gebracht wurde

So stellt sich in kurzen gedrängten Umrissen die anw
liche Thätigkeit eines Mannes dar der wie kaum nn
zweiter mit der Entwickelung unserer heimischen Verhält
nisse verbunden ist und der der nationalen bedeutsam nahe
gestanden hat eine Thätigkeit die über ein halbes Jahr
hundert und gerade die bedeutungsvolle Zeit der Enr
Wickelung des ständischer Staatswesens zum konstitutio
nellen und des Föderativstaates zum nationalen Staat
umsaßt Die wichtigsten Gesichtspunkte die in dieser
Periode für die Aufgaben der Regierung maßgebend waren
haben in Stichling nach dem berufenen Zeugniß eines
Genossen in seiner Arbeit einen besonders hervorragenden
Vertreter gesunden Als diese Richtungen und Gesichts
punkte gestatte ich mir folgende zu bezeichnen einmal das
Anerkenntniß und das Einhalten der Grenzen welche für
das Wirken eines kleineren Staates überhaupt gesetzt
sind welche aber anderseits zugleich der Regierung eines
solchen es besonders erleichtern innerhalb dieser Grenzen
dem Einzelnen näher zu treten und die Fürsorge für das
Wohl des Landes und seiner Bewohner eingehend wahr
zunehmen zweitens aber nenne ich als eine solche Rich

willige Verfügung eines reichen Mannes unserer Stadt ver
anlaßt hat Ich glaube unser Wasserwerk hätte bei einer
solchen durchgreifenden Berieselung eine namhaftes Geschäft
gemacht

Wie allgemein und groß das Bedürfniß der Neuigkeitskrä
merei ist dafür bietet die Tagesliteratur unserer Zeit das
sprechendste Zeugniß Wenn z B ein Dienstmädchen sich beim
Fensterputzen durch einen Fehltritt den Fuß in ernster Weise
verletzt so bin ich gewiß der Letzte über solch einen bedauer
lichen Fehltritt zu scherzen wenn aber ein solches Ereigniß
einige Fünfzigtauiendmal so hoch dürfte ja Wohl die Ge
sammtauflage der hiesigen Tagespresse ein gedruckt wird
um mehr als hunderttausend gelesen zu werden so meine
ich da5 man die Druckerschwärze für die Publikation dieses
Ereignisfes hätte sparen sollen Neben dieser peinlich klein
lichen Berichterstattung huldigen aber zahlreiche Tagesblätter
e ncr wirklichen Jagd nach jenen sensationellen Ereignissen
bei denen Brecheisen Gift Dolch Revolver c das entschei
dende Wort führen Und wenn man eine solche Jagd durch
ihre besondere Zugkraft in den Leserkreisen niotivirt
d h die Sache lediglich aus dem geschäftlichen Gesichtspunkte
betrachtet so muß man leider zugeben daß auch in diesem
Falle der Geschäftsmann wieder einmal der Kluge der Idea
list aber um mich eines vulgären Ausdrucks zu bedienen
der Dumme ist

Weil Noth kein Gebot kennt machten wir vor etlichen
Jahren aus einer Reitbahn einen Tempel der Musen und
nachdem einmal dieser Schritt zu höheren Zwecken geschehen
war nahm der Unternehmungsgeist eines hiesigen Bürgers vor
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tung den freudigen UNI patriotischen Anschluß an daK
größere Vaterland von desstn einheitlicher Lenkung
die Erreichung der weiter reichenden und gemeinsamen
Ziele erwartet und erstrebt wird drittens tritt unK
vor Augen der volle Einklang mit der Volksvertretung
des Landes und die Hochhaltung aller dem letzteren ge
währten Verfassungsrechte durch eine Regierung welche
sich keiner Partei gefangen geben sondern über den Par
teien stehen will endlich aber erwähne ich die von den
Fürsten dieses Landes besonders als ihre Aufgabe er
kannte und zu ihrem Beruf mit warmer Liebe gewählte
Pflege der geistigen und künstlerischen Bestrebungen un
serer Nation In allen diesen Rlchrungen finden wir tn
feiner ganzen Amtszeit unseren Herrn Smatsminister in
hervorragender Weise wirksam

Diese Worte geben aus dem Munde seines fetzigen
Nachfolgers eine treffliche Zusammenfassung der Haupt
momente in dem staatsmännischen Wirken unseres bis
herigen Herrn Staats Ministers Die Menste die er dem
Fürstenhause dem Lande geleistet hat werden unvergessen
bleiben sie stehen unauslöschlich verzeichnet in den Jahr
büchern unserer heimischen Geschichte Möge dem edlen
Greise ein schöner Lebensabend die Ruhe nach so viel
Arbeit beschieden sein erleuchtet von der edlen Freude
an der gedeilichen Entwickelung des Landes und dem Be
wußtsein des Dankes den die Bevölkerung ohne Unter
schied für ihn empfindet

Worte des Herrn Geh Raths von Groß in seinem Trink
spruch auf den Staatsminister Dr Stichling gelegentlich seines
50jährigen Staatsdienerjubilänms am 8 September 1836

Aufstellung und Aussichten im Wahlkampf
I

Die Aufstellung der Kandidaten der verschiedenen Par
teien und die sonstigen Wahlvorbereitungen sind jetzt jo
weit vollendet daß sich ein Ueberblick gewinnen und
im Einzelnen freilich vielfach unsicheres Urtheil über vie
Wahlaussichten bilden läßt Wir versuchen im Folgen
den nach den Mittheilungen des Hannov Cour ein
landschaftlich gegliedertes Wahltableau zu entwerfen wel
ches in der gegenwärtig herrschenden Uebermasse verein
zelter Wahlmittheilungen die Orieatirung erleichtern wird

1 Das Königreich Prenken
1 Die Provinz Ostpreußen mit 17 Abgeordneten ist ge

genwärtig vertreten durch 14 Konservative 2 Centrumsmit
glietzer und 1 National Liberalen Bei dem Rückgang der
Fortschrittspartei die in früheren Jahren den Konservativen
einige ihrer Sitze mit Erfolg streitig machte können die Man
date der letzteren die insgesammt mit sehr großen Mehrheiten
gewählt sind als völlig gesichert betrachtet werden ebenso die
beiden Mandate des Centrums Um die Stadt Königsberg
welche jetzt national liberal vertreten ist wird sich wieder ein
heißer Kampf mit den Deutsch Freisinnigen und Sozialdemo
kraten erheben welche letztere voraussichtlich wie im Jahre
1887 mit den National Liberalen in die Stichwahl kommen
wenden

2 Die Provinz Westpreußen mit 13 Mandaten ist gegen
wärtig vertreten durch 4 Konservative 3 Freikonservatwe
2 National Liberale 1 Deutsch Freisinnigen 3 Polen Hier
st oteiwch der nationale Gegensatz zwischen Polen und Deut
che t ent chiwe v Die polnischen Mandate Karthaus Preuß
Stargaid si d kaum mit Erfolg angreifbar Zwischen Konser
a wtn l zw Frtikoiiiervativell und Centrum Pflegen die Wahl

kreise Tanztii L nd und Stuhm jetzt m den Handen der erst
ge a i rit ai e u streitig zu sein Danzig Stadc ist ein
uti t eirstiz er Besitz der deutsch freisinnigen Partei zuletzt
ireUich auch nur in Stichwahl mit den Nationalliberaleu be
hauptet Graudenz und Tyorn jetzt nationalliberal vertreten
können nur in hartem Kampf und bei dem Zusammenhalte
aller deutschen Parteien gegen die Polen behauptet werden
welche die Mandate wiederholt besaßen ebenso das jetzt frei
koniervativ vertretene Schwetz Schlochau und Dentschkrone
sind alt konservativer bezw sreikonservativer Besitz einiger
maßen vom Centrum angefochten Auch Elbing und Rosenberg
sind seit langen Jahren konservativer Besitz schwach bestricken
ersteres von den Deutsch Freisinnigen letzteres von den Polen

3 Die Provinz Brandenburg wählt 26 Abgeordnete
Davon kommen auf die Stadt Berlin 6 gegenwärtig 4 Deutsch
Freisinnige und 2 Sozialdemolraten Die dentich treisinnigen
Mandate sind das letzte Mal nur in sehr hartem Kampfe mit
den Sozialdemokraten und den Cartellparteien behauptet wor
den es ist sehr fraglich ob dies auch bei den bevorstehende
Wahlen gelingen wird die Sozialdemokraten rechnen namentlich
auf die Eroberung des 3 und 5 Wahlkreises Im Uebrigen ist
die Provinz jetzt vertreten durch 14 Eonservatioe S Freiconser
vative und i Deut chtreistnnigen Von dem conservativen und
sreiconservativen Besitzstand sind Ober und Niederbarnim

Jahreskrist einen noch höheren Flug unsere Stadt erhielt ihre
Walhalla in welcher zwar nicht die Helden der nordische

Sage unter Odins Vorsitz schmausen dagegen Menschen und
Thiere ganz erstaunliche Produktionen bieten von denen jene
alten Haudegen auch nicht die blasse Ahnung hatten Heute
Abend feiert unsere moderne Walhalla ihr Jubiläum Gehe
wir auch bei einer Jubelfeier von wesentlich anderen Voraus
setzungen aus sind insbesondere einjährige Jubilare selbst in
unserer schnelllebigen Zeit etwas schwer definirbare Erschein
ungen o werden die Freunde unseres Spezialitäten Theaters
wenig hiernach fragen und für das Jubiläum schon den nöthi
gen Jubel mitbringen

Es wär so schön gewesen es hat nicht sollen sein so möchte
ich den Trompeter über das Grab des Antrags Harnack bla
sen lassen Wie warm und wie überzeugungsvoll ist der Herr
Antragsteller für sein Petitum eingetreten und wie wenig
Gegenliebe hat er bei seinen Kollegen gefunden Der ablehn
ende Beschluß hat denn auch in der Bürgerschaft nicht gerade
böses Blut gemacht aber unzweifelhaft verblüfft denn da
die Gründe gegen ein Büffet für die Stadtverordneten Ver
sammlung Mangel an Raum böses Beispiel beeinträchtigter
Geschäftsgang als stichhaltige nicht anerkannt worden und an
dererseits unsere Stadtverordneten über den Verdacht der

Temperenzlerei himmelhoch erhaben sind weiß man in der
That nicht was man aus diesem Beschlusse machen soll Wie
derselbe aber an den Stammtischen kommendirt worden ist
das ginge wohl wiederzugeben aber es geht njck



Aravksurt a O Sorau Cottbus einigermaßen ernstlich durch
Deutschfreisioulge bezw Sozialdemokralen bedroht Potsdam
ist altfortschrittlicher Besitz der erst 1887 durch die konservati
ven erobert wurde Das einzige Mandat der Deutfchfreistnni
gen Brandenburg pflegte denselben bisher meist in der Stich
wahl durch sozialdemokratische Hilfe zuzufallen Es könnten
aber leicht einmal die Sozialdemokraten mit den Cartellparteien
in die Stichwahl kommen

4 Die Provinz Pommern zählt unter ihren 12 Abgeord
neten gegenwärtig 9 Conservative 2 Deutschfreisinnige 1 Wild
liberalen Die gegenwärtigen conservstiven Mandate sind nicht
ernstlich bestritten Stettin haben die Deutschfreisinnigen bei
den vorigen Wahlen mit grober Mühe in der Stichwahl mit
den Nationalliberalen durch Unterstützung der Sozialdemokra
tien behauptet es könnte leicht sein daß die letzteren das nächste
Mal in die Stichwahl mit den Cartellparteien kommen Die
jetzt deutfchfreisinnigen bezw wildliberal vertretenen Greifen
derg und Kösliu sind sehr unsicherer Besitz der sonst immer in
konservativen Händen war

5 Die Provinz Posen wählt 15 Abgeordnete Darunter
sind gegenwärtig 10 Polen 2 Konservative 2 Freikonservative
1 Nationalliberaler Der nationale Gegensatz zwischen Polen
thum und Deutschthum ist hier ausschlaggebend Von den
Polnischen Mandaten bietet nur Samter sür die Deutschen
Aussichten Das jetzt freikonservativ vertretene Fraustadt ist
stark von den Polen bedrängt und nur durch das Zusammen
halten der Deutschen zu behaupten ebenso das jetzt national
liberal vertretene Wirsitz Meferitz Czarnikau und Bromberg
werden den Konservativen bezw Freikonservativen wohl nicht
ernstlich bestritten werden

Die Provinz Schlesien wählt 35 Abgeordnete Davon ge
hörten in der gegenwärtigen Legislaturperiode 4 der konserva
tiven 7 der freikonservativen 2 der nationalliberalen 7 der
deutsch freisinnigen 1 der sozialdemokratischen 14 der Centrums

partei an Von den Wahlkreisen des Centrums ist nur Rei
chenbach Neurode unsicher die Karlellparteien das Centrum
und die Sozialdemokraten können hier annähernd gleich viel
Stimmen ausbringen Guhrau Kreuzburg Brieg sind den
Konservativen sicher ebenso Trebnitz Oels Ohlan Neumarkt
Hoyerswerda den Frei Konservativen etwas mehr von den
Deutsch Freisinnigen bedroht sind Grünberg und Schweidnitz
Die beiden nationallibernlen Mandate Löwenberg and Walden
burg waren 1884 87 deutschfreisinnig vertreten und können
nur in hartem Kampf gegen diese Partei behauptet werden
Von den 7 deutschfreisinnigen Mandaten sämmtlich im Regier
ungsbezirk Liegnitz sind Glogau Liegnitz Hirschberg die sicher
sten in Jauer bedarf es ultramontaner in Görlitz sozialdemo
kratilcher Unterstützung Lüben und Sagan können von den
Kartellparteien mit Aussicht auf Erfolg in Angriff genommen
werden Die Stadt Breslau gegenwärtig durch einen Kon
servativen und einen Sozialdemokraten vertreten ist ganz un
sicher und jedenfalls nur schwer gegen die Sozialdemokraten
zu behaupten Die Deutsch Freisinnigen fielen bei den letzten
Wahlen in beiden Wahlkreisen in der Stichwahl aus

Ebeleben 31 Januar Hier hat sich eine Wählerversamm
lung sür die Aufstellung eines nationalliberalen Reichs
tagskandidaten und damit sür den Amtsgerichtsrath Pischel in
Erfurt ausgesprochen

Nordhanscn 31 Januar Als Kandidat der Kartell
parteien sür den Wahlkreis Nordhausen ist nach der Post
Landger ichtsralh Mylius Nordhaufen aufgestellt der sich event
der Reichspartei anschließen würde Seine Gegenkandidaten
sind Stadtrath Schneider Potsdam Fortschritt und Expedient
Glocke Berlin Sozialist

Eisenach 31 Jan Zur Wahlbewegung ist mitzutheilen
daß der nationalliberale Kandidat Herr Paul Geibel
nach Schluß des Reichstags auch in unserem Kreis vor den
Wählern öffentlich aufgetreten ist und zwar hat er am
Sonntag in Berka a W seine erste Wahlrede gehalten Heute
sind die Konservativen unseres Wahlkreises n it einem Aufruf
hervorgetreten in welchem dargelegt wird daß für diese Partei
eine Wahl dts deutsch freisinnigen Kandidaten Rechtsanwalt
Dr Harmening völlig ausgeschlossen ist und die Konservativen
nur den Kandidaten der Nationalliberalen Geibel ihre Stimme
geben können es sei Pflickt für Letzteren einzutreten und
Mann sür Mann an seiner Wahl theilzunehmen

Sondershausen 31 Januar Auf Ersuchen wild sich der
nationalliberale Reichstagskandidat Hr Amtsgerichtsrath
Piefchel am nächsten Montag Abend hier den Wählern vor
stellen und sein politisches Programm entwickeln

Melsnngen 31 Jan Die Sozialdemokraten haben
auch in hiesiger Stadt ihren Wahlausruf verbreitet in welchem
sie den Sckreiner W Pfannkuch aus Kassel sür die nächste
Reichstagswahl vorschlagen

Bochum 31 Januar Das Neueste aus der Wahlbeweg
ng ist die Nachricht daß Herr von Schorlemer Alst

Wieder eine Kandidatur für Bochum annimmt Er hat
einer Deputation der Bergarbeiter verbrochen zu kandidiren
wenn von Seiten des Centrums ein dahingehender Antrag an
ihn gestellt werde dies wird am nächsten Sonntag in Münster
geschehen

Hanau 31 Januar Die bevorstehende Reichstagswahl
bietet dem Freisinn der in der letzten Periode unseren Wahl
kreis inne hatte kein besonders guten Aussichten Zwar soll
dem Vernehmen nach die Agitation der freisinnigen Partei
noch eine sehr lebhafte werden indem die Herren Eugen Richter
und Albert Träger hier und in Bockenheim aufzutreten ver
sprochen haben allein die Massen der Wähler scheinen der frei
sinnigen Sache gleichzültig zu fein so daß es zweifelhaft bleiben
wird ob es auch mit Unterstützung der Centrumswähler ge
lingen könne den freisinnigen Kandidaten Herrn Heinrich Nickel
in die Stichwahl zu bringen Dagegen steht es außer Zweifel
daß die Sozialdemokraten ihren Vertrauensmann mit bedeuten
dem Vor prung in die Stichwahl bringen werden Sie werden
dieses Mal vollzählig an die Urne treten während in l887
Viele sozialdemokrati che Wähler aus einem gewissen Grunde
fernblieben Sie werden aber außerdem neue Wahlerschaaren
onkmarschiren lassen so daß man ikrem Kandidaten mindestens
7V0V Stimmen gezen 5200 in 1887 zufchätzen darf Was das
Kartell bewfft so braucht man freilich nicht zu fürchten daß
es wieder mit über 1V M Stimmen als stmkste Partei aus
der Hauptwühl hervorgehen werde aber es ist auch nicht wahr
scheinlich daß es unter die freisinnige Partei di es Vor 3Jahren
mit Unterstützung des Centrums auf 54VV Stimmen brachte
herabsinken werd Demnach wird aller ahrcheinlichkeit nach
im hiesigen Wohlkreise als Resultat der Hauptwahl eine Stich
wahl zwischen Kartell und Sozialdemokraten herauskommen

Augsburg 31 Jan Eine hier stattgefundene Kreis Ver
sammlung der Centrums Partei stillte als R ichstags
kandidaten ür Augsburg Biehl auf für Dillingen Graf Max
Priystng für Jllertissen Dekan Reindl für Donauwölth Dekan
Wildegger Ueber Kanfbeuren schweben die Verhandlungen
noch

II Vortrag über Japan
Halle 13 Januar

Schluß
Der Haupterfolg der Unterredung zu dem Herr Gärtner von

seinem Bruder lebhaft beglückwünscht wurde war der daß das
Interesse des Gouverneurs in hohem Grade erregt worden
War Dies zeigte sich dadurch daß auch Herr Gärtner bei dem

am Neujahrstage abgestatteten Gegenbesuch der Consuln eine
Einladung empfing Neuiahr ful damals auf den 13 Februar
unterer Zeitrechnung Dasselbe wird in Japan großartig ge
feiert An ihm werden die großen Rechnungsabschlüsse gemacht
und Freunde und Verwandte beschenken sich reichlich Sonst
werden noch einzelne Tage der Monate gefeiert und zwar der
erste Tag des ersten Monats der zweite des zweiten u s w
bis zum 12 Tage des 12 Monats

Der Gouverneur restdirte in einem Fort zu dem man ü5er
eine Zugbrücke durch mehrere Thore gelangte Am Eingang
stand eine Wache und hier mußte von den Pferden gestiegen
werden Das Gouvernementsgebäude ziemlich einfach gebaut
liegt am Ende eines großen öden mit Kies bedeckten und nur
von einigen Pinien bestandenen Platzes An der Eingangsthür
wurden die Besucher von einer großen Dienerschaar mit tiefen
Bücklingen empfangen wobei von den Japanern ein eigenthüm
licher zischender die tiefste Devotion ausdrückender Ton ausge
stoßen wird mußten sich aber ihrer Stiesel entledigen In
großer Uniform und in Strümpfen ging es nun durch matten
belegte von Hosbeamten erfüllte Zimmer bis in den Empfangs
saal der bis auf einen mit einer rothen Filzdecke belegten mit
Speisen besetzten Tisch ganz kahl war Den Boden bedeckten
ebenfalls Matten und diese spielen bet dem Ceremoniell eine
große Rolle Sie sind von bestimmter Größe und bei dem
strengen Kastengeist der Japaner darf man sich dem höchsten
Würdenträger je nach dem Rang den man etnimmt nur bis
zu einer gewissen Matte nähern Nach einem Mahle das die
Speisegeräthe kleine Holzstäbchen mit denen die Japaner das
kleinste Reislörnchen sehr geschickt aufzuspießen wissen und auch
die eigenthümlich mit Algen c gewürzten Fischspeisen zu einem
ziemlich unerquicklichen machten wurde das aus Reis oder
Bohnen gegohrene ziemlich unangenehm schmeckende National
getränk Sake herumgereicht Dasselbe wird in kleinen Schalen
kredenzt und zwar sind stets weniger Schalen als Gäste vor
handen Diese pflegen um einander zu ehren sich gegenseitig
zuzutrinken und so konnten sich auch unsere Gäste dem Genusse
nicht entziehen Bemerkenswerth ist noch daß das bei nns so
verpönte Schmatzen und Schnalzen beim Essen von dem Japa
ner mit einer ganz unerhörten Virtuosität zum Vortrag ge
bracht wird und zwar um den Gastgeber nach Landessitte da
durch zu ehren Das Gespräch drehte sich natürlich wieder um
die Landwirtschaft und der Erfolg war der daß Herrn Gärt
ner auf sein schriftliches Gesuch ein mehrere Morgen großes
mit den dort zu Lande eigenthümlichen zum Schutz gegen die
frei weidenden Pferden errichteten Grasmauern umgebenes
Landstück nebst den nöthigen Arbeitern angewiesen wurde
Dasselbe lag eine kleine halbe Stunde von k oade entfernt
Der Redner selbst wurde auf Staatskosten in einem großen
Hotel einquartiert und verlebte hier in komfortabelster Weise
ein idyllisches Frühjahr Bemerkenswerth ist daß er durch ei
nige durch Hausmittel bewirkte einfache Kuren einen bedeu
tenden Ruf als Arzt bekam denn die medizinische Wissenschaft
lag damals in Japan gar sehr im Argen

Am 9 August 1867 kam zur größten Freude der in Hako
dade lebenden Deutschen die Bineta eine Panzerfregatte des
Norddeutschen Bundes im Hafen an und flößte mit ihren wie
ein Trommelwirbel einander folgenden Salutschüssen den
Fremden Achtung den Deutschen aber das erbebende Gefühl
ein daß auch hier in der Fremde sie d n Schutz des Bater
landes nicht zu entbehren bramtieu L ue Vmeta hatte den
deutschen Vertreter in Jeddo Herrn von Brandt den jetzigen
Gesandten in Peking an Bord welcher eine mehrwöchentliche
Reise in das bisher noch nicht erforschte Innere der Insel
unternehmen wollte Nach eingeholter Erlaubniß des Gouver
neurs schloß sich Herr Gärtner an Die Vorbereitungen zur
Reife bedurften längerer Zeit da man nicht nur vollständigen
Proviant sondern auch alles zum sonstigen Komfort Dienende
mitführen mußte weil das Innere vollständig unbewohnt war
Unter Bedeckung von Schwertträgern setzte sich der aus den
Reifenden der Dienerschaft und den Packpierden bestehende
Reiterzug in Bewegung In ganz Japan gab es damals nur
einen gebahnten Weg den zwischen Jeddo und Mmko sonst
mußte man pfadlos querfeldein reiten So ging es denn fünf
Tage lang die Ostküste entlang bis zur Vulkanobai Den
fluchen Strand begrenzten kahle Vorberge hinter denen sich
die bewaldeten Höhen des Centralgebirges erhoben Am
Strande zerstreut lagen Fischerniederlasfungen Hie, werden
die Weeresalgen geerntet die in einer Tie e von 4V Fuß unter
dem Wasser mittels an lsugen Bambusstäben befestigter Messer
geschnitten getrocknet in Ballen verpackt und dann als Zusatz
zu den Speisen versandt werden Da der Centner nach unserm
Gelde 21 24 M kostet so bilden sie einen bedeutenden Export
artikel

Das Innere der Insel ist wie schon erwähnt ganz uube
völkert und erfüllt mit einem einzigen gewaltigen Gebirge daß
nur von den großen Flüssen durchschnitten wird welche direkt
in s Meer münden Diese Flüsse wimmeln von Fischen na
mentlich der Lachs ist dort gemein wie bei uns das Ksmmis
brot Mit Stangen werden die Fische todtaefchlagen dann
eingesalzen und ganze Schiffe bis zu 2000 Tons Gehalt ver
sandt Bei der Durchkreuzung der Insel gelaugte man in eine
Ebene deren Boden aus Bimssteinmehl bestand und gänzlich
steril war Nur an einigen Stellen wuchsen kreisrunde Aza
leen bis zu 12 Fuß Durchmesser Schließlich kam man an
einen großen Fluß Boote wurden bestiegen und nun begann
eine Fahrt durch eine Gegend ähnlich aber nur noch großarti
ger als unser Spreewald Hier trafen die Reisenden auch ein
paar Ainos die Ureinwohner Japans an und Herr Gärtner
unternahm mit ihnen eine zwar erfolglose aber sehr interessante
nächtliche Jagd auf Rothwild das in der Wildniß dort in
großen Rudeln haust Die Ainos tödten ihre Beute mit Pfei
len deren Gift auch der stärkste Bär nach ein paar Sekunden
erliegt Die Reise im Gebirge war außerordentlich ichwierig
Drei bis vier Mal mußten die Pferde tägl ch gewechselt wer
den und oft kam die Dienerschaft ganz erscdöp t erst spät in der
Nacht in dem Standquartier an Das Schreckliche der wilden Berg
scenen wurde nur durch die außerordentlich üppige Vegetation ge
mildert Die Pferde welche als Packpferde gewohnt waren stets ein
Stück von der Felswand entfernt zu gehen um mit ihrem Packen
nicht anzustoßen wanderten immer dicht am Abgrund dahin
und waren sehr ungemüthlicheReitrhiere Teshalb wurden sie
auch größiemheils von ih en Reitern am Zügel geführt

Auch zur See die man als Kommunikatwrisweg benutzen
mußte wenn die Gebirge so hart an den Strand herantreten
daß Weg und Steg verschwand hatten unsere Reisenden manche
Unbill auszuhalten die aber vergessen waren bei dem freundlichen
Empfang den sie seitens des Fürsten des Landes fanden Am
Eingang des Dorfes wurden sie von einer Ehrenwache empfan
gen von der zwei Mitglieder mit alten Musketen ausgerüstet
abwechselnd präfentirten der Weg war mit meistm Sand be
streut die Häuser waren geschlossen und die Bewohner lagen
vor denselben auf den K een mit dem Gesicht auf der Eide
Ab und zu lugten sie wohl auch nach den Reifenden schienen
aber im Allgemeinen Herrn Gärtners englischen Hühnerhunden
mehr Interesse zu schenken als dem Besitzer derselben

Nach 2l Tagen kehrte man endlich nach Hakoöade zurück
Den Schluß des Vortrags bildet eme bei der wegen der vor

gerückten Zeit nicht zum Abschluß gelangte Schilderung des
japanischen Waldes Der nächste Vortrag findet Donnerstag
über acht Tage statt

Ms der AM und Umgebung
KZer Abdruck imferer OrigwalartW ift nur mit gemm OneSemwgai

gestattet

sStadttheater Der Tenorbuffo Herr Brink
mann ist für den nächsten Spielabschnitt wieder gewönne
worden

Handwerker Meister Verein Im Handwerker
Meister Verein hielt gestern Abend der Pomologe Herr
Gärtner welcher längere Jahre hindurch in Japan gelebt
einen interessanten Vortrag über das Handwerk in Japan
An der Hand vieler ausgelegter Photographien Abbil
dungen sowie Erzeugnisse der hauptsächlichst dort vertretenen
Handwerke verstand es Redner in humorvoller ca 3 stün
diger Rede den Anwesenden ein Bild zu geben über die
handwerklichen Leistungen der Japaner jener asiatischen
Völkerklasse die wohl zu den geschicktesten ihrer Art zu
zählen sind Eine hierbei zur Schau gelangte kleine Aus
stellung japanischer Handwerksartikel die nicht minderem
Verständigung des Vortrags mit beitrug fand bei den
Mitgliedern willige Käufer Hierauf fand die Proklami
rung von 3 neuen Mitgliedern zur Vorschußbank statt
Die übrigen Gegenstände der Tagesordnung mußten we
gen vorgerückter Zeit sür die nächste Versammlung ver
tagt werden

sBürger Rettungs Jnstitut Die Monats
Conferenz des Vorstands findet Dienstag den 4 Februar
6 Uhr Nachmittags statt

sZ Wergtheater Sonntag Abend 8 Uhr findet
auf allgemeines Verlangen noch eine Vorstellung statt
Dieselbe wird durch die Mitwirkung der ganzen Kapelle
des Jnf Reg Nr 36 unter Leitung ihres Dirigenten
Herrn Wiegert zu einer besonders glänzenden sich ge
stalten wie denn auch die einzelnen Mitgliever der Truppe
durchweg neue Sachen vortragen werden Wer also von
den kleinen Gästen die in unserer Stadt rasch bekannt
und beliebt geworden sind Abschied nehmen will der ver
säume nicht Sonntag Abend den Prinz Carl auszu
suchen

Neuer Stadtplan In wenigen Tagen wird
im Verlage von Ludw Hosstetter Poststraße 13
Giers neuer großer Stadtplan von Halle erscheinen
Derselbe zeichnet sich vor den bisher erschienenen dadurch
aus daß in ihm die sämmtlichen Hausnummern aufge
nommen sind Hierdurch wird er sür jedes Geschäft und
jeden größeren Hausstand unentbehrlich abgesehen davon
daß der Preis in Hinsicht auf die vorzügliche technische
Ausführung als ein mäßiger zu bezeichnen ist Wege
es Näheren verweisen wir auf das in der heutigen

Nummer befindliche Inserat
Die Paul Riebeck sche Erbschaftsangele

genheit ist bereits vollständig geregelt und die Be
träge an die Beglückten ausgezahlt In Ergänzung un
serer bisherigen ausführlichen Mittheilung tragen wir
noch nach daß auch die medizinische Klinik Direktor Ge
heimrath Weber und die Kinderbewahranstalten je 20000
Mark erhalten haben

Die Fernsprechstelle No 370 Achilles Eisen
Waaren Handlung Leipzigerstraße 63 wurde neu eingerich

tet und tritt vom 1 Februar ab in Verkehr
Die Stammgäste des Hotel Louis Berger am

Stein thor brachten dem bisherigen Besitzer heute früh
3 Uhr anläßlich seiner Übersiedelung nach Leipzig ein
Ständchen

Der Mitte Oktober 1887 vom Reichsgericht zu 12
Jahren Zuchthaus verurtheilte Anarchist Ne v e ist kürzlich
aus hiesiger königlicher Strafanstalt wohin er s Z ber
ührt zur Verbüßung seiner Strafe nach Berlin einge

liefert worden Warum dies geschehen hat man nicht
ermitteln können

Der Kottbus Sorauer Güter zu g erlitt gestern
Abend 80 Minuten Verspätung weil die Maschine desect
geworden war

Kauf HerrGutsbesitzer Aug Banse in Giebichen
stein hat das daselbst Reilstraße Nr 103 belegene Grund
stück von Herrn Zimmermeister Alb Metze für 90000
Mark gekauft

Gestern Abend hatte eine Wirthschaften in der
Leipzigerstraße Nr 71 das Unglück beim Fensterputze
aus dem Fenster zu stürzen ohne indeß glücklicherweise
erheblich zu Schaden zu kommen

Polizeinach richten Der Criminalpolizei ge
lang es in einem hiesigen Gasthose zwei Personen festzu
nehmen welche bei dem großen Golddiebstahl in Magde
burg betheiligr zu sein schienen Eine Parthie der dort
gestohlenen Sachen wurde noch bei denselben vorgefunden
Sie hatten von Magdeburg cus die Flucht hierher an
getreten und wollten hier nur übernachten Der Han
delsmann W wurde von einer Verwandten mehrere Tage
besucht wobei sie demselben aus der Sparbüchse 2 Mk
entwendet hat Der Schulknabe Sch hat wiederum
einem Bäcker 12 Mk aus der Ladenkasse gestohlen Der
Diebstahl war jedoch bemerkt und ist dem Diebe der Raub
wieder abgenommen worden Vom Corridor eines
Hotels in der Leipzigersttaße sind zwei Paar Stiefeletten
entwendet worden Die ISjähr N aus Weimar war
von einer alleinstehenden Person einige Tage zur Bewach
ung ihrer Wohnung angenommen worden weil dieselbe
eine kurze Reise unternehmen mußte Als man zurück
kehrte fand man die Wohnung verschlossen und die N
hatte sich unter Zurücklassung ihrer und unter Mitnahme
anderer besserer Sachen spurlos entfernt Gestohlen
wurde Von einem Corribor m der Marienstraße ein
Korb mit 50 Patentflaschen aus einem Grundstück m
der Magdeburgerstraße ein zweirädriger Handwagen gez
140 Kilo einem Bahnwärter an Bude Nr 64 ein schwarz
gelber Hund



Provinz und Reich
WeiHeufels 23 Januar Der Garnison ist vom
ando der Besuch aller derjenigen Wirthschaften verboten wor

den in deren Sälen sozialdemokratische Versammln gen
bgehalten werden

Erfurt 31 Januar Ein lange gehegter Wunsch der Stadt
gemeinde ist jetzt in Erfüllung gegangen Der Kultusminister
hat im EinVerständniß mit dem Finanzmmister den Neubau
eines Gymnasiums bewilligt

Ruhla 31 Januar Von dem Kommerzienrath Krupp in
Essen find behuss Gewinnung von Braunstein und Eisenstein
Eisen Manganerz die beiden im Rublaer Bezirk belegenen
Gruben Ernst und Friedrich welche einen Flächengehalt
von zusammen 199,200Quadratmeter haben erworben worden

Aeitz 31 Januar Dem Vernehmen nach wird dem preußi
sche Landtag noch in dieser Session eine Vorlage über den
Bau der Eisenbahn Zeitz Kamburg zugehen Der Bau
eines neuen Vostgebäudes in unserer Stadt für den
der Reichstag doch schließlich noch die nöthigen Mittel be
willigt hat soll bereits am 1 April d I in Angriff genommen
werden

Gotha 31 Januar Das hiesige Landgericht hat heute den
Redakteur des Gothaischen Tageblatts Herrn Karl Boshart
wegen Beleidigung des hiesigen Generalsuperimendenten v
Kretschmar zu 2 z Monaten Gefängniß verurtheilt Die Be
leidigung ist in einem Artikel des genannten Blattes über den
Tod des Schulraths Möbius enthalten gewesen in dem gesagt
War daß diejenigen die Herrn Möbius das Grab gegraben
heuchlerisch an d essen Sarg gestanden hätten

Gerichts Zeitung
Halle 31 Januar Strafkammer Sitzung vom 30
anuar Der Bäckermeister Meißner in Lettewitz wegen

Hehlerei bereits mit drei Tagen Gefängniß außerdem polizei
lich bestraft wurde durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu
Wettin wegen abermaliger Hehlerei im November v Js zu
1V Tagen Gekängnißstrase verurtheilt er hatte Berufung ein
gelegt welchem Antrage sich die Amtsanwaltschaft an zeschlossen
hatte Der dafür mit 3 Tagen Ge ängniß bestrafte Müllerge
selle Otto Meißner hatte dem Müllermeister Wittmann in
Gimeritz bei welchem er diente ca einen Centner Kleie im
Werthe von 7 Mk und einen Sack im Werthe von 2 Mk ent
wendet und dem Bäckermeister M welcher davon Kenntniß
hatte übergeben Das Ergebniß der heutigen Verhandlung war
der Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit einem
Monat Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust Das Gericht
erkannte auf emen Monat Ge ängniß

Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Personen unter
14 Jahren wurden die Arbeiter Fciedr Schalln er in Model
witz und Karl Hülsner in Alrscherbitz zu je 7 Monaten Ge
fängnisstrafe verurtheilt

Der Kohlen und Getreidehändler Hermann Schöttge in
Klchichmar hatte im Jahre 1887 beim Äriquettsverkauf an den
Mühlenbesitzer Richter in Petersdorf das Gewicht der verkauf
ten Briquetts fälsch auf 9 Centner angegeben während es nur
7 Ctr 65 Pfd waren ferner hatte er 1888 beim Briquettsver
rauf an den Mühlenbesitzer Bley in Klitzschmar von demselben
für 4 Ctr Bezahlung angenommen während es nur 3V Ctr
gewesen sind Im Juni v Js hatte er beim Strohkauf vom
Gutsbesitzer Troitzich in Peterwitz an der zum verringern be
stimmten Waage auf dem Bahnhofe in Kl eine Belastung an
gebracht durch welche das Gewicht von 4 Ctr geringer darge
stellt wurde als es wirklich betrug wodurch Tr um den Werth
von 8 Centner Stroh geschädigt wurde Wegen dieser Betrü
gereien wurde Sch durch das Schöffengericht in Delitzsch am
S Dezember v I zu einem Monat Gefängniß IM Mk Geld
strafe im Unverinögensfslle zu 3V Tagen Gefängniß verurtheilt
Er hatte Berufung eingelegt und führte die heutige Verhand
lung mm Antrage der Staatsanwaltschaft auf Zurückweisung
der Verhandlung in die erste Instanz welchem Antrage gemäß
der Gerichtshof erkannte

Dem Vernehmen nach kommen in der ersten diesjährigen
Schwurgerichtssitzung folgende Sachen zur Verhandlung

3 Februar Gegen dte unverehel Kürschner Cizck in
Schkenditz wegen schwerer Körperverletzung in Jdealconcnr
renz Mit Bcrbr gegen das Nahrungsmittelgesetz 2 Gegen
den Schmied Älbert Zimmermann und Joh Friedrich Zörner
aus Nechau en wegen unbefugten Jagens und versuchten Todt
schlags

Am 4 Februar Gegen die unverehel Bertha Rost aus
Lobemn wegen Todtschlags

Am 5 Februar Gegen den Musikgehülfen Eduard Schnei
derheinze aus Delitz ch wegen Nothzuchtsveisuchs 5 Gegen

Ernst Hütel aus Schkeuditz wegen Unzucht und
vorsätzliche Körperverletzung mittelst das Leben gefährdender
Behandlung

Am 5 Februar Gegen den Knecht Hermann Sommer
aus Rohutzsch wegen Nothzucht

Am 6 Februar Gegen deu Knecht Wilhelm Schützendiebcl
ans Walbeck we en Nothzuchtsverluchs 8 Gegen den Berg
mann Friedrich Benner stein aus Eisleben und Bergmann Jul
Wanninger ans Holleben wegen Nothzuchtsversuchs und Bei
hülfe dazu 9 Geaen den Arbeiter Friedrich Busse aus Holz
we ßig wegen Straßenraubes

Am 7 Februar 10 Gegen den Mühlenpächter Gottlieb
Rohkohl auf der Buschmühle b Harkerode wegen Meineids

AmA8 Februar 11 Gegen den Manrer Bernhard Mund
aus Bräunrode wegen vorsätzlicher Körperverletzung mit tödt
lichem Erfolg 12 Gegen den Maurer Friedrich Starke von
hier wegen Nothzucht

Am 10 Februar 13 Gegen den Schuhmacher Karl Stand
hardt aus Schafstedt und den Schuhmacher Heinrich Petzold
aus Teutschenthal wegen räuberischer Erpressung 14 Gegen
die Arbeiterin Auguste Priemann aus Radusch wegen Kindes
mord

Am 11 Februar 15 Gegen die Wittwe Lochner Emilie
geb Selle aus Delitzsch wegen Brandstiftung

Am 12 Februar 16 Gegen die Handelsfrau Curs Dorothee
geb Hohmann aus Hettstedt wegen wissentl Meineids

Nmvsrsitäts Nachrichten
Halle 1 Februar Herr Prof Dittenberger hat einen

Ruf nach Bonn erhalten denselben aber abgelehnt
Heute disputirte in der Aula hiesiger Universität behufs

Erlangung der juristischen Doktorwürde Herr Johannes
Hornemann von hier

I Montpellier 3 t Jan Im Monat Mai d I begeht
die hiesige Universität die Feier ihres 600jährigen Bestehens
Nächst Paris und Toulouse ist Montpellier die älteste Univer
sität Frankreichs

Theater Kunst Wissenschaft nd Literatur
j Berlin 31 Januar Der Verein für innere Medizin

wird das 25jährige ozentenjubiläum des Geh Raths Prof
Dr Leyden durch ein Festmahl feiern und dem Jubilar eine
Adresse überreichen

s Zu dem im August d I bevorstehenden internationalen
medizinischen Kongreß werden ausschließlich viele amerikanische
Aerzte nach Berlin kommen Die Hamburg amerikanische
Vacketfahrt Aktiengesellschast hat bei beliebiger Auswahl des
Platzes und des Sch ffes eine erhebliche Preisermäßigung für
die Betheiligten bewilligt

Es ist nu mehr beschlossene Sache daß das diesjährige
deutsche Tonkünstlerfest in Ersenach abgehalten werden
wird und zwar wird es seinen Anfang nach den bis jetzt ge
troffenen Bestimmungen am 26 Juni nehmen Unter dem
Vorsitze des General Intendanten Bronsart v Schellen
dorfs aus Weimar fanden dieser Tage mit dem engeren Komitee
die bez Vorverhandlungen statt denen zufolge ein großes Kirchen
konzert eine Matinee für Kammermusik und zwei bis drei
Orchesterkonzerle während der Tonkünstlerversammlung veran
staltet werden sollen Die Stadt hat einen Garantiefonds von
3000 Mark zu beschaffen

Neueste Erfindungen und Erfahrungen auf den
Gebieten der Praktischen Technik der Gewerbe Industrie Che
mie der Land und Hauswirthschast c A Hartlebens Verlag
in Wien Pränumerattonspreis ganzjährig für 13 Hefe franko
4 fl 50 kr 7 Mark 50 Pf Einzelne Hefte für 36 kr
60 Pf in Briefmarken Von dieser gediegenen gewerblich tech
nischen Zeilschrift erschien soeben das zweite Heft des 17 Jahr
gangs das wie gewöhnlich einen Reichthum an nützlichen und
wichtigen Belehrungen jeder Art für Gewerbetreibende und
Techniker enthält

Alter guter Sitte folgend begrüßt das 12 Neu
jahr Heft von Jllustrirte Welt herausgegeben von
Prof Joseph Kürschner redigirt von Wilhelm Wetter Stutt
gart Deutsche Vcrlagsanftalt seine Leser nnt ernstem weihe
vollem Gruß und Wunsch den es denselben auf seiner Stirn
seite entgegenbringt Den Schluß des schönen Heftes macht
ein prächtiger Winterhumor in silhouettirtem Schwarz auf
Weiß und schwarz auf weiß auch sichern wir der Jllustrirten
Welt fürs neue Jahr taufende von nenen Abonnenten zu
wenn sie fortfährt für nur 30 Pfennig so Gediegenes zu
bieten

Heer und Mmiae
Die Meldung der Hamb Nachr daß das neue Ge

wehr im Lause ser nächsten Woche beim Gardekorps zur Aus
gabe gelangen solle ist wie die Kreuzztg vernimmt nicht
begründet wenn auch die Herstellung des Gewehrs Modell 88
so wert gefördert wurde daß dasselbe den Truppen demnächst
übergeben werden kann so ist über den Beriheilungsplan och
nichts Näheres bekannt gegeben

Letzte Nachrichten und Telegramme
Leipzig 1 Februar Telegr des Halleschen Tageblatts

Der Strassenat hatte sich heute mit dem Röhrmooser Bayern
Eisenbah unglück zu befassen Der Reichsanwalt beantragte
Verwerfung der Revision Die Entscheidung des Gerichtshofes
ist bei Schluß der Redaktion noch nicht eingetroffen

Abermals macht es uns eine Betriebsstörung
der Fernsvrechleitnng zwischen Halle Leipzig und
Berlin unmöglich die
können

neuesten Depeschen bringen zu

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Hallescher Zuckerbericht vom 31 Januar 1890

Rohzucker Die Tendenz unseres Marktes war während der
verflossenen Wvche eine ruhige aber feste Sowohl seitens
der Raffinerien als auch seitens der Exporteure bestand befrie
digende Kauflust zu endstehend verzeichneten Preisen Ameri
kanische Type war wiederum lebhast begehrt und wurde wesent
lich über Notiz bezahlt Umsatz hiesigen Bezirks 49000 Sack
Raffinirter Zucker zeigte gegen die Vorwoche keinerlei
Veränderung Zu den notirten Preisen wurden auf nahe und
entferntere Termine ziemlich ansehnliche Posten aus dem Markt
genommen Heutige Notirungen Rohzucker per 100
Kilo Rendement 92 Mk 31,60 32,00 Rendement 887
Mk 30,20 30,70 Nachprodukte 75 Rendement Mk 22,00
25,00 Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f
Mk 55,00 Patent Würfel Mk 59,00 Gem Raffinade l Mk
53,00 54,00 Gem Melis I Mk 49,00 49,50 Melasse zur
Entzuckerung Ml 5,50 6 00

Verantwortliche Redalteure
fü r Politik und Feuilleton H K oegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

WoMthätgikeit
30 Mark von einer Sängerin sind mir durch Vermittelung

des Vorstandes von Sang und Klang für arme Kinder
freundlichst zugesandt worden Herzlichen Dank der gütigen

Spenderin G Richter Diakonus1 Mark für die Sonntagsklänge und 4 Mark für Be
dürftige habe ich am Sonntage dem Becken der Domkirche ent
nommen Herzlichen Dankl H Albertz

Ans dem Geschäftsverkehr
Nur S Pfennige täglich kostet die Anwendung der von

den hervorragendsten Professoren und Aerzten Europas em
pfohlenen Aopotheker Richard Brandt s Schweizerpillen w
daß dieselben allen anderen Mitteln wie Bitterwasser Magen
tropfen Mixturen Ricinusöl ie c entschieden vorzuziehen sind
dabei ist aber auch die angenehme sichere dabei absolut un
schädliche Wirkung der ächten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen unerreicht

Die aus jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Bestandtheile md
Silge MoMsgarbe Aloe Aosyuth Bitterllee Gentian

U NntV Montag 10 U Generalpr Vollssch
Ii gegen Sänger oder Mitglieds Karten

Kaufbillets 2 Mk

Wetterbericht des HMsMen Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 2 u 3 Februar 18 0

Bei schwachem West bez Nordwestwinde theils
heiteres theils wolkiges Wetter ohne wesentliche
Niederschlage

Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

Celsius Rssrun

Fmch
ttqktt

Luft
Wind Wetter

31/1
1/2 j

d Uinj
7 Ubr
2

7640
762 0
761 5

1 2

85
3 8

1,0
6 8
2 0

90
90
72

5 v

L V

l beoeckt

bedeckt

i heiter
Die Temperatur in Celsiusgraden war in irvchbemnmteii

Ziädten folgende Haparanda 21 Petersburg 14 Memel
2 Berlin 4 Hamburg 4 Chemnitz 5 Müncyen 6

Wien 2 Schnee Scilly s 9 Balentia j 5

Gier s neuer großer
Itadtplan von Halle
erscheint in wenigen Tagen im Verlags von Än
Poftstratze 13 Derselbe enthält die Aufnahme sä nmtlicher Haus
nummern und wird dadurch für jedes Geschäft jedes Bureau und
jeden größeren Hausstand unentbehrlich Der Ladenpreis beträgt nur
5 Mark Die zahlreichen Subscribenten welche den Plan schon vor
Erscheinen bei Herrn Gier bestellt haben erhalten denselben jedoch
zum Subscriptionspreis von nur Mmk 4 baar im Laufe der nächsten
Woche ausgeliefert

Au unserer Neuanlage am Dreierhause bei Ammendorf stehen

ÜMtW
HlmIitSt

zum Verkauf Hierbei machen wir auch darauf aufmerksam daß
Lieferungsverträge für den Sommer und Winter d I in

nächster Production schon jetzt abgeschlossn
werden

Halle a S 31 Januar 1890
Eitler fziÄliii iinä Kolsriilkilbnli

Contor Magdeburger striche 43

dsil ivk vis in

ruvA auod dsi kok
äök Vertrau 6Q8vo1Is IisLäsa

I Stellensuchende jeden
Berufs Placirt schnell vu

in Dresden
Maxstraße 6

lwolskr h
9 m/ra 9 Ugrk

M
von 35 Nars Q

v okns Xnall vo
K vökrkorm Oal 6in/nr 8 Nk üsl 9 m/m 15 Uk

lÄWt IMxevelm
A m olins KsiÄuselr 25 Nsrk
kati Msn nnä Ilk illgrösster Tn Wecker Vaüö Ziebt

es 25 gratis Versand urir gAen NsolmÄlirlle o t r vorherige Musen
äung cles LstraZes ür eäe VMe
überiieiuiis ivd volle Prämie lle
Vaareii nelime iell snm Ilmtauseli l e
reitvilliZst üurüeic Umänderungen Ne
Mratnren eto sauber uuä d lliZ

Preislisten gratis und traneo
VVäMnkrkrjs

Berlin L U Viisäriekstr 236/7

Kleines Sopha zu kaufen
gesucht Adressen erbeten Exped
dieses Blattes

Bekanntmachung
Der Lokalpersonenzug L 10 ver

kehrt bis Ende März ds Js um
1 Stunde 36 Min später und
trifft sonach erst 5 Uhr 56 Min
Nachm in Halle ein Zug 56 ab
Leipzig 2 Uhr Nachm hält in
Wahren nach Bedarf Beim Zug
54 ist Personenbesm d rung auf Ar
beiter Fahrkarten ausgeschlossen
Königliches Eisenbahn Be

triebs Amt
sWittenberge Leipzig

vo K t aBerlin und Coln a/Rhein
Extrakt compos

lieblichster Wohlgeruch feinstes Zim
mer und Taschentuch Parfüm für
sie elegante Welt a Flacon Marl
1,00 und 1,50 bei
Frau H V Wielc gr Ulrichstr 34

Nosenthal
Heute Sonntag den Febr 1890

Kk gZZSr ös
Regiments Musik

Nachmittag
ohne Eintrittsgeld

Es ladet ergebenst ein

V UNnZiv

AaäoU SsZZs
Vsrtrstsr UviS I

beordert
aller L rt in Ms beorcksr
ten oder leiu s veiligsiz
Zlveok xassenäst z

tungen und bereeknet nur die Original
preise der Aeitungs lZxxkditioneu

Ullimtörlzrooliöii von g g AsöLnot
Mkroplion 151

Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme
bei dem Hinscheiden unseres unvergeMcheu lieben
Gatten und Vaters des Hotelbesitzers

DZisZM ClÄMANGi
bringen wir Allen unsern herzlichsten Dank
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Sonntag den T Februar I89V
UH SR VOriKtSllRRNKOIR

Nachmittags 3V Uhr
23 Fremden VorsteSung bei halben Preisen
Die Preise der Plätze fnr diese WorsteSung find folgende

2, Mk Parquet I W Mk j

W vs 71 Uhr
136 Vorstellung ZS Vorstellung auGer Abounemsnt

A WZZWM8 z
und

der Sängerkrieg aufder Wartburg
Große romantische Oper m 3 Akten von Richard Wagner

Dirigent Capcllmeister Leopold Weintraub

Ä
1 Äang L e l bS
1 Rang Balkon 1 59
Drchesterfauteml 1 50

Pr sc Lose2 1 2S
Parterre vumm V,7b
2 N Rorderr 1
2 R Hinterr

2 Rletzte Reihen SLSMk
s R mum VFS
WaTerie VM

ItrtvK iisi D l iStlQli
Lustspiel m 5 Akten von G Moser und Franz von Schönthan

Personen
Heindorf Rentier
Mathilde seine Frau
Jlka Jtwös seine Verwandte
Agnes Hiller ihre Gesellschafterin
Henkel Stadtrath
Sophie dessen Frau
Elsa deren Tochter
von Sonnerfels Genera
Kurt von Folgen Lieutenant bei den

Ulanen dessen Adjutant
Ernst Schäfer Stabsarzt
von Reif Reiflingen Lieutenant der

Infanterie
Paul Hofmeister Apotheker
Franz Konnccy Bursche bei Folgen
Martin l
Anna bei HeindorsRosa j

Hieraus Zum SS Male

Pantomimisches Ballet Divertissement in 1 Akt von I Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Boyer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

Edmund Doß
Eleonore Mahr
Jenny Schneider

alesca Weis
Robert Friedrich
Emilie Friedau
Fiedes Stierlin
Karl Rückert

Ferdinand Rinald
Ludw Hoffmann

Adols Schumacher
Karl Friedau
Karl Brinkmann

lCäsar Markgraf
jJoh Schumann
Marg Wachter

Personen
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walther von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter
Elisab th Nichte des Landgrafen
Venus

Ein junger Hirt Louise ButtschardtErster Regina BuxbaumZweiter Marg WachterDritter Clara KaminskyVierter Helene SchmidtThüringische Ritter Grasen und Edelleute Edelsrausn Edelknaben
ältere und jüngere Pilger Sirenen Najaden Nymphen Bachantinnen

Thüringen Wartburg
Im Ansänge dss 13 Jahrhunderts

Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen statt

Adolf Stierlin
Gustav Stäven
Leopold Demuth
Raimund Czerny
Ludw Engelmann
Carl Brinkmann
Jacques Pohl
Clem Pleschner
Bertha Prosky

Siicheujpitze
in Streifen uns m Rvkeu in

weis uns farbig
und

ZZMWtlliimketten
IN allen Größen

lortöliMneliMl
pkllMckMü

in weift und farbig
Trauerschleifen

empfiehlt als
billigste Bezugsquelle
ir Wiederverkäufer und i

Einzeln

M Mi ikike M
Schmeerstrafze

ur

Aro c Loge 1 R4, Mk
iZrchesterloge 4
u Rang Loge 3,
l Rang Balkon 3,

rckesterfauteuil 3,

Textbücher 50 Pfg

2 R letzte R 0,50 Mk
3 Rang numm 1
Gallerte 0,50

Parquet 2 50 Mk
Prosc Lvge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pi sind an der Kasse und dei den Billeteuren zu haben
Lie Tageskasse im Vestibül des Tlzeatergebäudes ist von 9 1 Uhr Barm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Anfang UhrKassenöffnurig Uhr Endenach IO Uhr

deren Kinder

Sir James Plumpsterschire
Lady Plumpsterschire
Bob
Jonny
Bet y
Toni y
Der Spielwaarmhändler
Sem Commis
Die Puppensee
Japanesin
Chinesin
Bsbe spr Papa
Spanierin
Erster
Zweiter
Dritter i n e
Vierter
Steirerin
Mohrin
Poet
Portier
1

und Mama

Tyrolerin

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
dessen Wcib
D ren Kind
Eine Dienstmagd
Ein Lohndiensr
Ein Commis
Ein Commissionär
Ein Briesträger

Carl Rückert
Katharina Willius
Franz Schubert
Albert Herm
Anna Amthor
Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Alfred Runge
Jenny Schneider
Helene Richter
Joh Schumann
Emmy Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Anna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Richter
Conrad Dracklö
Joh Schumann
Marie Sundblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kiesewctter
Lina Herbst
Dora Klein
Josefine Jungk
Adols Dalwig
Jan Zimmermann
Emeline Heinrich
Marg Michel
Marg Wachter
Alsred Schöne
Ar hur Runge
Arthur Sasse
Cäsar Markgraf

Montcsg den A Februar 18SV
137 Borstellung 102 Abonnements Vorstellung Farbe

iDie lustige Weiber vou Wiudsor
Komisch phantastische Oper in 3 Aklen mit Tanz

Musik von Otto N colai

Dirigent C p llmeister Leopold Weintrsub

Schmucksachru
in Koralle Bernstein Elfen
bein Granaten Het Donbi
echt Silber Timili al

reizende euo
Muster schon von 50 Psg an

Wrkrttkn
für Herren und Damen in

Nickel Golddoubl U Büffel

i nrze von 35Pfg an nud
empfiehlt zu a fzerordenUich

billigen Preisen

M ilbii IkiM W
vv Schmeerftsahe V

Personen
Sir John Falsiaff

Herr Bürger von Windsor

Adolf Stierlin
l Arthur Voigt
Jacques Pohl
Raimund Czervy
Karl Brinkmann
Ludw Engelmann
Bertha Prosly
Klara Kaminsky
Louise Buttschard
Asols Dalwig

Fenton
Junker Spärlich
Dr Casus

rau Fluth
Frau Reich
Jumgfer Anua Reich

jDer Kellner im Gasrhause zum Hosenbande
Chöre und BallelL Bürger und Frauen von Windsor Kinder

I Masken von Elfen und andere Geister Mückin Wespen Zwei
Knechte dcs Herrn Fluth Kcllner

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

OZisrzkzsrsii
Textbücher 50 P g Wwie Nummern des Tageblattes mit dem

Theaterzettel 5 10 Pm sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kasienöffnurig Uhr Ansang llhr Ende Uhr

Dienstag ben 4 Februar cr 138 Vorst 103 Abonnements
IVorstellung Farbe k Niv Schauspiel in
5 Akten von Laube

Verschiedene mechanische Figuren
Ort der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Nach dem 1 Stücke findet eine größere Pause statt

Großes Puppen Kallabile
rrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelll vom Stadt Thester zu Leipzig

Die neue Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Carl
Schwedler hier und des sächsischen Hofmalers Herrn Freter v m Stadt
Theater zu Leipzig

Die neuen cachirten Spiele sind angefertigt nach Angabe und uuter Leit
S des städtischen Obermaschinenmeisters Herrn Nichter vom Cacher Herrn

Meiwald Die neuen Perrücken von Herrn Theaterfriseur Rob Ballm
Die durchweg neuen Kostüme find nach Wiener Figurinen theils in dem

Atelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinfpektor
Herrn Thomas und der Obergarderobiere Frau Steuer angefertigt

Nach Die Puppenfee findet eine größere Pause statt

Met s r die werde1 Uhr U U r esebeD et fkr die E t be d srKM i aU r o i Mr i wte de d Mr a j
hr ufsm j Hr End Hr

Wivl
Sonnabend k zvZi i

Sonntag

kfMMi
empfiehlt

15 Flaschen 3 Mark
188 große silberne Medaille in Königsberg i/Pr

Export Birr
55O Flaschen für s Mark

1888 Pllsrncr und Lage
w W so gl lchm Z Mark

im

kl Kiickvl 8tl 14 u KWliMM,
näollsts Mds äer riousn

LtgcktbabMnis
ki N prLedÄl S KIuL8 169

empLölllt

kvüziiäer iiMü

xr 100 8tü Äli j S ZO

WZAv von Nk 1,50 sv
von 1 bis 4 Ukr

Gz,

MM ZM

terzeichneier erlaubt ich mne
in decenten Etage gelegenen Locaii
täten iu empfehlende Erinnenüig zu
bringen Bier ff

LSNVSrMTW
Ätarlftrafte IS

Krs Vkmmü im r
Instrument zu vergebenMit

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums

Verein
Dienstag den 4 F bru r Abends

8 Uhr Sitzung im Gasthose zur
Stadt Hamburg

Tagesordnung Herr Prof
Vr Hertzberg HallischeZustände
am Ende des sechzehnten Jahrhun

derts Der Vorstand
MW l W 81 KMW

Nächsten Montag keine UevuriK

V lag und Druck vo R Rlletschmann w Hall
Ezpedlti des HÄle sch TaaetlaNtZ Krvßr Mrichstrahe ib geöffnet vo 7 Shr MorgmS bis 7 Uhr Ab dt
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